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4 «Kultur ist ein Menschenrecht»
Die senegalesische Schriftstellerin und Kulturpolitikerin Aminata Sow Fall zeigt

neue Formen einer selbstbewussten schwarzafrikanischen Identität auf.

8 «Ich denke, wir sind ein Liebhaberinnen-Projekt»
Anlässlich des zehnten Geburtstags der feministisch-theologischen

Zeitschrift FAMA unterhält sich EMI-Mitarbeiterin Lisa Schmuckli mit den Redaktorinnen

Li Hangartner und Silvia Strahm Bernet.

12 Keine Zukunft für LDLA 375
Die Berner Anlaufstelle für sich prostituierende Drogenkonsumentinnen passt nicht

ins drogenpolitische Konzept der Stadt Bern und muss aufgeben. Ein Hintergrundsbericht.

13 Uferlos a.A.
Es ist was los an den Ufern der Aare: Ausblick auf die schwul-lesbischen Kultur- und

Festwochen in Bern.
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Die pragmatisch-politische Poesie des Alltäglichen. Von Anne Blonstein.

17 Kolumne
Von Roga List

18 Gelesen

20 Aktuell

25 Dreizehn Rosen und ein Kaktus
Das Basler FrauenForum hat zwar seine Forderung nach einer zweiten

Regierungsrätin nicht durchsetzen können, aber das Phänomen der dreizehn

kandidierenden Frauen wird nicht so leicht zu vergessen sein...
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«Die blendenden Schönheiten» aus Hamburg
(Foto: Melanie Grande)
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